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EXIL E.V.

• 1987 als gemeinnütziger, eingetragener Verein gegründet

• Ansprechpartner für Menschen mit Flucht- und 
Migrationsgeschichte

• Anfang 2022

• 210 Mitglieder

• ca. 450 eingetragene 

Ehrenamtliche 

• 22 hauptamtliche Mitarbeitende 

• Standort: Osnabrück



BERATUNG & 

PROJEKTE

• Sozial- und Integrationsberatung

• Beratung zum Asyl- und Aufenthaltsrecht

• Beratung zum Familiennachzug

• Beratung zu Deutschangeboten

• Beratung für Betroffene rechter, rassistischer 

und antisemitischer Gewalt

• Projekte zur Unterstützung des 

Berufseinstiegs von Menschen bzw. spezifisch 

Frauen mit Migrationsgeschichte

• Bildungsprojekt „Fluchtgrund Klimawandel“

• Ehrenamtskoordination & Ehrenamtsprojekte



ENTWICKLUNG VON EXIL

• Auf Ehrenamt basierender Verein zur Zeit der 

Gründung

• Bis 2015 ein bis zwei hauptamtliche 

Mitarbeitende

• Seit 2016 Geschäftsführung

• Heute: 22 Hauptamtliche

• Ehrenamtskoordination geschaffen im Zuge 

des langen Sommers der Migration 2015 zur 

Koordinierung der Angebote



EHRENAMT ALLGEMEIN



MACH‘S DOCH SELBST!



ZIELE VON MACH´S 

DOCH SELBST!

• Ehrenamtliche Mitarbeit von Menschen 

mit Fluchterfahrung stärken

• Umsetzung von eigenen Projektideen 

ermöglichen

• Teilhabe an der Gesellschaft 

• Netzwerke und Zugänge

• Talente und Fähigkeiten von Menschen 

anerkennen und das Einbringen 

ermöglichen



BEGLEITUNG DER 

EHRENAMTLICHEN
• Ansprechpersonen: Team 

Ehrenamtskoordination

• Monatliche Austauschtreffen

• Qualifizierungsworkshops, z.T. mit externen 

Referent*innen

• Anti-Rassismus

• Asyl- und Aufenthaltsrecht

• Interkulturelle Begegnung 

• Dolmetschen

• Uvm. 



AKQUISE

• Stände, Infoveranstaltungen sowie 

Veranstaltungen mit 

Kooperationspartner*innen

• (ehemalige) Klient*innen oder 

Sprachkursteilnehmende erfahren vom 

Ehrenamt

• Kulturmittler*innen (ÜL-Pauschale) 
• Stellen Kontakte zu migrantischen

Communities her

• Erzählen von ihrem Engagement

• Gestalten Veranstaltungen mit EA-

Koordinator*innen 

• Facebook & Instagram 



HERAUSFORDERUNGEN & 

UMGANGSWEISEN

• Machtlosigkeit / Ohnmacht

• Wahrnehmung: Bedarf > 

Angebot

• Erschöpfung durch das 

Engagement

• Über den Kopf der Betroffenen 

hinweg Entscheidungen treffen

• (Interkulturelle) Konflikte

• Organisation in Gruppen

• Erholungsräume schaffen und bewahren 

Was tut mir gut?

• Eigene Grenzen kennen und „Nein“ sagen

• Über die Erfahrungen und den Stress sprechen

• Austauschräume nutzen

• Beratungsstellen, z.B. für rechtliche Fragen, 

ansprechen (Ich muss nicht alles selbst 

beantworten können)

• Seminare

• Burnout-Prävention im Ehrenamt

• Critical Whiteness

• Paternalismus

• Umgang mit interkulturellen Begegnungen

• Gruppenprozesse



KONTAKT

Lara Benteler
Ehrenamtskoordination

0541 380699-16

lara.benteler@exilverein.de

exilverein.de

Vielen Dank!


